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Bachelor of Arts

Allgemein

Mit den Spezialisierungen Physiotherapie, Logopädie oder
Ergotherapie
Der Studiengang Gesundheit und angewandte Therapiewissenschaften kombiniert eine
anerkannte Berufsausbildung – Physiotherapeut:in, Ergotherapeut:in oder Logopäd:in – und den
international anerkannten Abschluss Bachelor of Arts in einem Studienangebot. In dieser
besonderen Verbindung von Ausbildung und Studium eignen Sie sich Fachwissen an, das weit
über das Handwerkszeug des Ausbildungsberufs hinausgeht.

Die Versorgungstruktur unserer Gesellschaft steht vor weitreichenden Veränderungen. Die
Gesundheitsprobleme werden zunehmend komplexer, wodurch die Anforderungen an die
Therapeut:innen in den Gesundheitsfachberufen wachsen. Um künftig bestmögliche
diagnostische und therapeutische Maßnahmen für Patient:innen zu gewährleisten, wird der
Einsatz von evidenzbasierten Therapieansätzen – also Behandlungs- oder
Untersuchungsmethoden, deren Nutzen auf wissenschaftlichen Belegen und Beweisen
basieren – immer bedeutender. Therapieleistungen müssen ständig an aktuelle wissenschaftliche
Erkenntnisse angepasst werden, um dem Gesundheitsauftrag gerecht werden zu können.

Unser Ziel ist es, den Studierenden mit einer kompetenzorientierten Lehre eine breit angelegte,
wissenschaftlich fundierte Qualifikation als Grundlage für die Berufsausübung in der Sport- und
Gesundheitsbranche zu vermitteln.

Kontakt

Für Fragen zum Studium
Patrick Ziebell
Tel.: +49 331 585 67 333
E-Mail: ziebell@fhsmp.de

Inhalt

Studieninhalt

• evidenzbasierte Praxis
• klinische Entscheidungsfindung
• Assessments in der Therapie
• Gesundheitskommunikation
• interprofessionelle Zusammenarbeit
• Grundlagen der Gesundheitsforschung
• Prävention und Gesundheitsförderung
• Public Health
• wissenschaftliches Arbeiten
• Statistik
• Ökonomie und Recht
• Existenzgründung
• berufsfeldbezogene Projekte

Integrierte Ausbildung

Unsere Studierenden erwerben mit dem ausbildungsbegleitenden Teil des Studiums sowie
speziellen Studienmodulen die für die staatlich anerkannten Berufsabschlüsse notwendigen
Sach- und Handlungskompetenzen. Sie schließen im sechsten Studiensemester die notwendigen
Examen ab:

• staatlich anerkannte:r Physiotherapeut:in
• staatlich anerkannte:r Ergotherapeut:in
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• staatlich anerkannte:r Logopäd:in

Perspektiven

Berufsperspektive

Das Gesundheitswesen hat sich in den letzten Jahren zum größten Arbeitgebenden in
Deutschland entwickelt. Unseren Absolvent:innen stehen nicht nur deswegen nach dem Studium
vielfältige Berufsfelder offen: Der größere Bedarf an gut ausgebildeten Therapeut:innen resultiert
neben den demografischen Veränderungen auch aus dem medizinisch-technischen Fortschritt
und den sich wandelnden Werten der Gesellschaft. Als reflektierende Praktiker:innen mit breiten
Fach-, Management-, Wissenschafts- und Sozialkompetenzen können unsere Absolvent:innen
auf die sich verändernden Tätigkeitsfelder und die individuellen Bedürfnisse von Patient:innen
optimal eingehen. Damit erfüllen sie schon heute den zukünftigen europäischen
Qualitätsstandard im Sinne der Akademisierung therapeutischer Berufe.

Neben den Tätigkeiten im jeweiligen Berufsfeld (Physiotherapie, Ergotherapie oder Logopädie)
werden Sie auf Karrieren im Gesundheitswesen sowie in der Gesundheitsförderung vorbereitet.

Berufschancen nach dem Studium

• therapeutische sowie leitende Tätigkeiten in der Prävention, Kuration, Rehabilitation und
Palliation in Krankenhäusern bzw. Kliniken

• Gesundheits- und Rehabilitationszentren
• Physiotherapie-/Ergotherapie-/Logopädiepraxen
• Einrichtungen der Prävention und Gesundheitsförderung
• sozialen und pädagogischen Einrichtunge
• Niederlassung in eigener Praxis
• akademische Laufbahn

Ihr Vorteil: Sie sammeln bereits während des Studiums umfangreiche Berufserfahrungen und
haben, gegenüber anderen Bewerber:innen, aufgrund der Praxiserfahrung bessere Chancen auf
dem Arbeitsmarkt.

Bewerbung

Zulassungsvoraussetzung

Studium mit schulischer Hochschulzugangsberechtigung
Wenn Sie einen der folgenden Schulabschlüsse besitzen, verfügen Sie über eine schulische
Hochschulzugangsberechtigung und können ein Studium an unserer Hochschule beginnen:

• allgemeine Hochschulreife (Abitur)
• fachgebundene Hochschulreife
• Fachhochschulreife
• fachgebundene Fachhochschulreife (mit entsprechender Fachrichtung

Studium ohne Abitur (mit beruflicher Hochschulzugangsberechtigung)
Auch wer keinen der oben genannten Schulabschlüsse besitzt, kann an unserer Hochschule, den
gesetzlichen Bestimmungen entsprechend, ein Studium aufnehmen, wenn eine berufliche
Hochschulzugangsberechtigung vorliegt:

• Abschluss der Sekundarstufe I, fachlich geeignete abgeschlossene Berufsausbildung und
• danach erworbene mindestens zweijährige Berufserfahrung
• bestandene Meisterprüfung oder gleichwertiger Berufsabschluss
• berufsqualifizierender Hochschulabschluss

Der Weg zu Ihrem dualen Studium: das Bewerbungsverfahren

Für das duale Bachelorstudium im Studiengang Gesundheit und angewandte
Therapiewissenschaften bewerben Sie sich bei unserem Ausbildungspartner, der Recura
Akademie für Sozial- und Gesundheitsberufe. Der Bewerbungsschluss ist der 31. März eines
Jahres für den Studienstart im Wintersemester.

Zur Bewerbung >

Therapien
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